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Don nerſtag, den 8. Auguſt 1822. 
— . — neue 


Victualien⸗Taxe für den Monat 9 59 . 


A. Fleiſch. 
Das . — Aundſlelſch . beſten 2 for. 
it0. m ſchlechtern 1 b ff. 
2 — Kalb fleiſch —— beſten 1— 8 — 
dite dito vom ſchlechrern & ade 


die ſchweren Kalbs Viertel, welche über a 12 Pfund wiegen, werden nach elner beſen⸗ 
dern Einigung bezahlt. 


Das Pfund Schoͤpſenfleiſch vom beſten 2 for, 
dito dito vom ſchlechtern 1 8 ſpE-· ı 
dito Schweineſleiſch vom beiten 8 5 
din dite ſchlechtern . 


B. Brod. 1 25 4 
Weitzen / Brod für 155 4 ſpf. 0 sth. Quent 
dito dito dite b 8 2 3 Ir . 
dito dito dits Der Ta . 
„Oehſebrod für f 1 s ; 
Speiie-Brod für 2 


— 1 2 * 5 1 
— 1 — 13 — 99 ıfa * 
W Drod fur — 1 — 


2 — 1 ers 
C. Bier. N 


Eine Tore Stadt; Oler site inkl. der Aeeiſe⸗Geſale 2 Fihle, 1g far - 
Une Tenne Peipieker Dien de Een n 


— 
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Bei den Schaͤnkern und Au bergiſten ſoll das Bier verkauft werden: 
Ein Quart braun und weißes Stadt Bier in Flaſchen zut gepfroft für 1 fer. 4 ſyß 
Ein dito Przyzeker Bier dito dito 1 — 6 
Ein dite Bitter Bier die dito 5 „ 2 
D. Branntwein. : - 
Ein Ohm Branntweln gilt inkl. der Gefaͤlle g 25 Nthlr. 
Ein Achtel / dito dito dito s u“ ep, 
Ein Quart dito dito dito i 


5 Vorſtehende Taxe, welche von den Verkaͤufern bei der geſetzlichen Strafe zum Schaden der 
1 Käufer nicht uͤberſchettten werden darf, wird hiemit mit dem Demerken zur allgemeinen Kenntnißß 
gebracht, daß bei Contraventlons⸗Falle der Denunciant . 8. Namen auf Verlangen verſchwiegen 

— Bleiben ſoll, die Hälfte der feſtzuſetzenden Geldſtrafe, als Denunelanten /A neheil erhalt. 
f Thorn, den ıflen Juli 1022. f 1 — e f 


A Der Magifirar. _ Re | 

ef 2 Bekanntmachung. | 8 
Die kleine Jagd auf den Feldmarken zu Kielbaſin, Mlewiee, Orzechowo, Mlewoz | 
Silberdorff, Boroino und Oleſtek, fol’ von Bartholomei d. I., bis dahin 1837, | 


* 


mithin auf 9 Jahre an den Meiſtbietenden in dem zu dieſem Behuf auf den 

flaten k M. um 9 Uhr, Morgens in unſerem Secretariat anberaumten Termin 

verpachtet werden. Jagd⸗Liebhaber werden demnach erſucht, ſich in dieſem Ter⸗ \ 

min zahlreich einzufinden, und ihre Pacht⸗Gebote zu verlaucbaren. 8 
Thorn, den 25ſten Juli 1822. 0 . — 

Der Magiſtrat. i 


u: Bekanntmachung. 
Bi Gemaͤß der bier anshängenden Subhaſtations Patents, fol das sub Nro. g 
zu Neu⸗Penſau im hbieſigen Stadtgebieth belegene zum Johann Behnkeſchen Nach⸗ 
laß gehörige, und auf 6706 Rthlr. 15 ſgr. gewuͤrdigte emphiteutiſche Grundſtuͤck 
auf den Antrag der Vormuͤnder und der Nachlaß Glaͤubiger, da das im letzten 
Termin gethanene Meiſtgeboth von 40 Rthlr. nicht annehmbar gefunden, an» ' 
derweitig zur Subhaſtation geſtellt worden und deshalb ein Fter Lieitations⸗Ter - 
min auf den 23ſten October hieſelbſt angeſetzt worden. N N 
Kaufluſtige werden daher aufgefordert, in dieſem Termine, welcher peremto⸗ 
rich iſt, Porwirkegs um 9 Uhr, vor dem Deputirten Heren Juſtiz-Amtmann Voye 
entweder in Perſon oder dürch legitimirte Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gebo⸗ 
te zu verlautbaren, und demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden, wenn 
b ſonſt keine geſetzliche Hinderniſſe eintreten, zu gewartigen. Auf Gebote, die erſt 
nach dieſem Termin eingehen, kann keine Ruückſicht genommen werden. Die 
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Taxe dieſes Srundſtücks und die Verkaufs bedingungen, find übrigens jederzeit in 
unſerer Regiſtratur einzuſehen. Br MIR ED. 
Thorn, den 2rſten May 1822. wen ar 
Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 


In Sachen betreffend die Regulirung der gutsherrlichen und bäuerlichen Ver 
bältniffe und Aufhebung der Gemeinheit in dem im Schlochauer Kreiſe gelegenen 
adlichen Dorfe Schildberg, werden hierdurch der geſchiedene Ehemann der Doro⸗ 
thea Eliſabeth geborne Niefe, geweſenen Wittwe des im Hypotheken⸗Buche, als 
Guthseigenthümer eingetragenen Friedrich Wilhem Caſtner, N 
. Friedrich Schlieper, N 
oder deſſen etwanige rechtmäßige Erben vorgeladen, vor der biefigen Special⸗Cem⸗ 
miſſion innerhalb ee e in dem hiezu auf den 31 ſten 
i Aug ft d. I', Vormittags 10 Ude hieſelbſt anberaumten Termine, perſoͤnlich 
oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten zu erſcheinen ihre Legitima⸗ 
tion zur Sache nachzuweiſen, und ihre Gerechtſame bei der Regulirung und Ge⸗ 
meinheig-Nufbebung wahrzunehmen, widrigenfalls fie die Auseinanderſetzung gegen 
ſich gelten laſſen mäffen und mit keinen Einwendungen dagegen werden gehort 
werden. N f a N g 
„Konitz, den e zſten Juni 1822. | 3 
Koͤnigl. Special-Commiſſlon zur Regulirung der gutsherrlichen 
N und bäuerlichen Verhältniſſe. RER Ernſt. 


Bekanntmachung. 


Zum Verfolg der weitern Regulirung des Kaufmann E. J. Wernerſchen Nach⸗ 
laſſes, nach dem mit den Gläubigern genommenen Beſchluſſe, iſt auch zum offene 
lichen Verkauf der beiden Wernerfchen, sub Nro. 445 Altſtadt der Friedrich 
Wilhelm und Nro. 145 Altſtadt der Butterſttaße belegenen Häuſern, ein Termin 
auf den rotem September d. J., und zwar im Locale des erſten Haufessub 
Nro. 445 angeſetzt. Kaufluſtige, Beſitz⸗ und "Zahlungsfähige koͤnnen ſich aher 
an dieſem Tage, Vormittag von 9 bis 12 und Nachmittag von 5 bis 6 hr, mi 
ihren Geboten melden, wobei zugleich bemerkt wird, daß die neube Taxe fm wie 
die Verſicherung zur Feuer⸗Kaſſe von beiden Grundſtücken, vor dem dates Sbp⸗ 
tember d. J. in der Behauſung des unkerzeſchneten Vormun des Nero. 339 Alte 
ſtadt einzuſehen iſt, und daß unter gewiſſen Umſtänden ein Theil der Kaufgelder 
ſtehen bleiben kann, ſo wie auch das mit dem Ablauf der ten Stunde um’ 
ter Genehmigung der Intereſſenten der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden geſchehen, 
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auch der Kauf Contrakt behufs der Uebergabe auf: Michaeli d. J, unfehlbar ab⸗ 
geſchloſſen werden ſoll. > 
Tborn, den gen Auguſt 1822. 2 
Teſtaments⸗Exekutor und Vormund des E. J. Wernerſchen Nachlaſſes. 
Leiner. f Schwarg... 


> Das Haus Nro. 27 in der Louiſen Straße, beſtehend aus 1 maßiven Wohn⸗ 
bauſe, 2 daran ſtoßenden und in Eins verbundenen Speichern, 2 Seiten ⸗Gebaͤu⸗ 
den und 2 Hinter Speichern, zuſammen an 250 Laſt Schuͤttung, 8 gut ausgebau⸗ 
ten Stuben, 3 Küchen, 5 Kellern, 3 Waaren Remifen, Stallung für 8 Pferde, 
Heuboden, Brunnen, großen Hofraum, Holz⸗Behaͤlter für den ganzen Winterbe⸗ 
darf, Waſchhaus nebſt eingemauerten Keſſel, Ein⸗ und Ausfahrt. 

Desgleichen das in der nemlichen Straße sub Nro, 23 belegene Wohnhaus 
in ganz gut gebautem Zuſtaude, 7 ſchönen Stuben, 2 Kammern, 3 Küchen und 
Kellern. i i | 
x Ferner der darann ſtoßende Speicher sub Nro. 22 in einem ganz unverbeſ⸗ 
ſerlichen Zuſtande 140 Saft tragend, und mit einem großen Raum und Keller 
verſehen. ö 
Desgleichen 1 großer Holzplatz auf der Neuſtadt, wie auch 2 große Garken⸗ 
‚läge vor dem Culmer Thore, find aus freier Hand zu verkaufen und können Th 

Liebhaber dazu, zu jeder beltebigen Zeir ber mir meiden, 


Thorn, den 7ten Auguſt 1822. 
8 Joh. Mich. Gall. 


Ich bin entſchloſſen das Grundſtuͤck Wieczorkowo, eine kleine halbe Meile von 
Thorn belegen, aus freier Hand mit ſämmtlichem Einſchnitt, Inventarium, Akker⸗ 
und Hausgeräth zu verkaufen. Es enthält 131 Morgen Magdeburgiſch Erbpachts 
Land, und 14 Morgen 21 [IRuthen Magdeb. zweiſchnittige Wieſen, auch eine ſe⸗ 
perathe Wieſe von 82 Morgen Culmiſch. Und kann nach erſolgter Einigung ſo⸗ 
gleich geräumt werden. Kaufluſtige werden erſucht, ſich daſſelbe in Augenſchein 
*. gehmen, und mit dem Umerzeichneten ſich zu einigen. Pen 

950 Wieczorkowo, den 7ten Auguſt 1822. Untermann sen. 
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Da > N brige Königsſchießen auf den ten d. M. fälle, fo werde bei gön⸗ 
* Witterweng den Schießgarten illuminiren. Ich bitte deshalb um geneigten 
fager Entree iſt 10 gr. preuß „ an 


Zuspruch. © 


Eine milchende Ziege che zum Ven kauf in Nrs. 238 Meuſtadt. 


